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2700. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

70 Jahre Terrorstaat Israel:  

"Echo"-Preis-Skandal, Kippas 

und Antisemitismus-Debatte 
 

Ich nenne Israel einen Terrorstaat, weil er genau das war und ist,
1
 und weil er das wieder unter 

Beweis gestellt hat: Seit Ende März sind 45 Palästinenser bei Massenprotesten getötet 

worden, mehr als 5500 wurden nach Angaben des Gesundheitsministeriums verletzt, darunter 

laut UN 1739 durch Schüsse der israelischen Sicherheitskräfte. Die Proteste sollen noch bis 

Mitte Mai andauern. Anlass ist der 70. Jahrestag der israelischen Staatsgründung, den die 

Palästinenser als Katastrophe ansehen.
2
 

 

            
(https://www.vosizneias.com/294796/2018/04/05/jerusalem-israeli-fire-kills-palestinian-at-gaza-border-with-

more-frontier-protests-ahead/) 
 

Eine regelmäßig wiederholte Lüge (Fake News) – der Israeli Ilan Pappe zeigt dies in seinem 

wichtigen Buch Die ethnische Säuberung Palästinas detailliert auf
3
 – ist das Statement des 

zwangsfinanzierten Staatssenders:
4
 

               

                                                 
1
 Siehe unter Israel in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 

2
 http://www.tagesschau.de/ausland/gaza-proteste-107.html 

3
 Siehe Artikel 1112 - 1128 und 1147-1157. 

4
 http://www.tagesschau.de/ausland/israel-70-jahre-101.html 
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            Why Are Palestinians Protesting In Gaza? I NowThis World5 
 

Auch die zur Zeit demonstrierenden Palästinenser (s.o.), die in Gaza wie in einem riesigen 

Freiluftgefängnis leben, können gegen die hochgerüstete israelische Militärmacht nichts aus-

richten. – Auf die paar Steine-werfenden oder mit einer Schleuder schießenden Demon-

stranten richten sich sofort die Kameras, damit alle Welt sieht, "wie bedroht Israel ist." 

 

Schnitt. Knapp zwei Wochen nach Beginn der palästinensischen Proteste am 31. März 2018
6
 

(zu 70 Jahre Vertreibung durch Israel) und just 2018, wo allerorten 70 Jahre Israel (s.o.) 

gefeiert wird, bekamen am 12. April, just am Holocaust-Gedenktag in Israel,
7
 die beiden 

Rapper Kollegah & Farid Bang den Echo-Preis 2018 für ihr Album Jung, brutal, 

gutaussehend 3 (JBG3) verliehen.
8
 Der Text ihres Auftritt-Songs aus ihrem neuen Album All 

Eyez On Us strotz nur vor Gewaltverherrlichung, Frauen- und Menschenverachtung.
9
 – In 

dem Song 0815 aus dem JBG3-Album vom 1. Dezember 2017
10

 heißt es: Mein Körper defini- 
 

                    
                 Kollegah & Farid Bang - All Eyez On Us - ECHO 2018 Auftritt11 

                                                 
5
 https://www.youtube.com/watch?v=SIUOUV-az2A 

6
 https://en.wikipedia.org/wiki/2018_Gaza_border_protests 

7
 https://www.timeanddate.de/feiertage/israel/jom-haschoa 

8
 https://de.wikipedia.org/wiki/Echoverleihung_2018 

9
 https://genius.com/Kollegah-and-farid-bang-all-eyez-on-us-lyrics 

10
 https://genius.com/albums/Kollegah-and-farid-bang/Jung-brutal-gutaussehend-3 

11
 https://www.youtube.com/watch?v=A3JvHPz-Smo 
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nierter als von Auschwitz-Insassen
12

 … Und 

in dem Song Gamechanger  (aus JBG3) 

sogar: Mache wieder mal 'nen Holocaust, 

komm' an mit dem Molotow
13

 

 

Neben dem, daß es keine Anzeige wegen 

Volksverhetzung gab, (– man stelle sich 

einmal fiktiv vor, Heino hätte solche Texte 

gesungen –) offensichtlich weil beide 

Gangsta-Rapper
14

 und Kollegah Moslem
15

 

ist (Farid Bang ist vermutlich Moslem
16

), 

bekamen sie den Echo-Preis 2018 verliehen.  

 
(Re: https://www.hugendubel.de/de/cd/kollegah_farid_bang-jung_brutal_gutaussehend_3-30592047-produkt-

details.html) 
 

Als Reaktion auf die Verleihung gab zunächst das Notos Quartett. Gewinner des Echo Klassik 

2017 in der Kategorie Nachwuchskünstler des Jahres, seine Auszeichnung zurück, da „dieser 

Preis offenen Rassismus toleriert, ihm gar eine Plattform bietet und ihn auszeichnet" und die 

Echo-Trophäe nun „nichts mehr als ein Symbol der Schande" sei.  

 

In der Folge gaben auch der Musiker Klaus Voormann, der Pianist Igor Levit, der Dirigent 

Enoch zu Guttenberg, der Rock-Musiker Marius Müller-Westernhagen, der Dirigent 

Christian Thielemann, die Sächsische Staatskapelle Dresden, drei ehemalige Sänger der Wise 

Guyst der Dirigent Daniel Barenboim, die Staatskapelle Berlin und das West-Eastern Divan 

Orchestra ihre Echo-Auszeichnungen zurück … 

 

Tage vor der Preisverleihung nahm die Plattenfirma Bertelsmann Music Group 

Entertainment (BMG) Kollegah und Farid Bang in Schutz und ließ verlauten: „Wir nehmen 

Künstler und künstlerische Freiheit ernst, und wir sagen unseren Künstlern nicht, was ihre 

Texte enthalten sollten und was nicht". Nach tagelanger negativer Berichterstattung teilte 

BMG mit, dass sie die Zusammenarbeit mit den beiden Rappern „vorerst ruhen" lasse.  

 

Als Folge der Kritik wurde die Vergabe des Echos eingestellt.
17

 

 

Es stellt sich nun die große Frage: Cui bono? 

 

Antisemitismus-Texte
18

 gibt es bei Kollegah seit 2009 sozusagen "am laufenden Band" und 

der Echo-Preis wurde ihm 2016 und 2016 auch schon verliehen.
19

 Also: warum gab also 

gerade 2018 die riesige Empörung und so ein Geschrei? 
 

 

(Da die Recherchen zu dem Thema viel Zeit beanspruchen, gibt es mindestens noch eine Fortsetzung.) 

                                                 
12

 https://genius.com/Kollegah-and-farid-bang-0815-lyrics 
13

 https://genius.com/Kollegah-and-farid-bang-gamechanger-lyrics 
14

 https://de.wikipedia.org/wiki/Gangsta-Rap 
15

 https://de.wikipedia.org/wiki/Kollegah … als 15-Jähriger gläubiger Muslim geworden.  
16

 Farid Bang ist … marokkanischer Abstammung https://de.wikipedia.org/wiki/Farid_Bang, 
17

 https://de.wikipedia.org/wiki/Echo_(Musikpreis)#Kollegah_und_Farid_Bang 
18

 https://de.wikipedia.org/wiki/Kollegah#Verschw%C3%B6rungstheorien_und_Antisemitismus 
19

 https://de.wikipedia.org/wiki/Kollegah#Echo 


